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Berufliche Schulen des Landkreises Kassel  
 
 

Informationen Fachoberschule, B-Form, Fachrichtung Wirtschaft,  
Schwerpunkt Agrarwirtschaft 

 
1. Ziele 

Entsprechend der Verordnung über die Ausbildung und Abschlussprüfung an Fachoberschulen sind die Ziele der 

Fachoberschule:  

- Die allgemeine Fachhochschulreife mit beruflicher Qualifizierung, 

- die Befähigung zur Aufnahme eines Studiums, 

- die Erweiterung der Allgemeinbildung, 

- Grundlagen in der gewählten Berufsrichtung, 

- Schaffen der Voraussetzungen für selbstständiges Lernen und Arbeiten und lebenslanges Lernen,  

- Förderung der Eigenverantwortlichkeit. 

 

2. Aufnahmevoraussetzungen 

1.  Mittlerer Abschluss mit mindestens befriedigenden Leistungen in zwei der Fächer Deutsch, Mathematik und 

Englisch, wobei in keinem der genannten Fächer die Leistungen schlechter als ausreichend sein dürfen oder 

das Zeugnis der Versetzung in die Oberstufe eines öffentlichen oder staatlich anerkannten Gymnasiums.  

Bei Nichterfüllen der o. g. Mindestnoten Ausgleichsmöglichkeiten durch ein Abschlusszeugnis der Berufsschule 

mit einem Notendurchschnitt von mind. 3,0 bei sechsfacher Gewichtung der Note des berufsbezogenen 

Unterrichts oder durch eine staatliche Prüfung eines einschlägigen mindestens zweijährigen Ausbildungsberufs 

mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0 oder eine einschlägige Laufbahnprüfung im öffentlichen 

Dienst mit einem Notendurchschnitt von mindestens 3,0. Der mittlere Abschluss kann auch erst mit dem 

Abschluss einer Ausbildung erworben worden sein. 

2. Die Abschlussprüfung in einem einschlägigen anerkannten Ausbildungsberuf oder den Abschluss einer 

mindestens zweijährigen Berufsausbildung durch eine staatliche Prüfung oder eine einschlägige 

Laufbahnprüfung im öffentlichen Dienst. An die Stelle einer abgeschlossenen einschlägigen Berufsausbildung 

kann eine mindestens dreijährige berufliche Tätigkeit in einem anerkannten einschlägigen Ausbildungsberuf 

treten. 

 

3. Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt bis spätestens 31. März im Jahr des Schulbeginns. Fügen Sie Ihrer Anmeldung bitte folgende 

Unterlagen bei:  

- beglaubigte Zeugniskopie des Mittleren Abschlusses, des Abschlusszeugnisses der Berufsschule und des 

Prüfungszeugnisses der Ausbildungsabschlussprüfung, sofern die Berufsausbildung und die Berufsschule noch 

nicht abgeschlossen sind - das letzte Halbjahreszeugnis der Berufsschule. Abschluss- und Prüfungszeugnis 

können dann nachgereicht werden,  

- Lebenslauf,  

- ggf. Nachweise über eine Berufstätigkeit.  

 

4. Prüfung  

Die Abschlussprüfung gliedert sich in einen schriftlichen und mündlichen Teil und beginnt im Mai des jeweiligen 

Schuljahres. 

Fächer der schriftlichen Prüfung sind Deutsch, Englisch, Mathematik und das Schwerpunktfach Agrarwirtschaft, 

mündliche Prüfungen können in allen Fächern außer Sport erfolgen. 
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Vielen Dank für Ihr Interesse! 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Willy-Brandt-Schule. 
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5. Pädagogische Schwerpunkte an der Willy-Brandt-Schule 

- Selbstständiges Lernen 

Gemäß der Zielsetzung der Fachoberschule (s. o.) bildet die Förderung der Eigenverantwortlichkeit und des 

selbstständigen Lernens einen unterrichtlichen Schwerpunkt. Dies erfolgt u. a. durch Einsatz 

individualisierender Lernmethoden (z. B. Projektunterricht, Stationenlernen, Facharbeiten,…).  

- Fahrten 

In der Regel erfolgt nach der schriftlichen Abschlussprüfung eine Abschlussfahrt ins Ausland. 

- Förderunterricht 

     Die B-Form-Schüler/innen der WBS erhalten zur Förderung und besseren Prüfungsvorbereitung sowie zur 

Kompensation von Lerndefiziten in den Fächern Mathematik und Englisch je zwei Stunden zusätzlichen 

Unterricht.  

6.   Inhalte  

a) Beruflicher Lernbereich (9 Wochenstunden) 

Entsprechend des Lehrplans erfolgt der Pflichtunterricht im beruflichen Lernbereich in folgenden Themengebieten:  

- Marketing 

- Projektplanung und Durchführung 

- Physiologie der Pflanzen 

- Züchtung von Pflanzen oder Tieren 

- Anbau nach Produktionsstandards 

- Agrartechnik 

- Ökologie 

- Bestimmung und Verwendung von Pflanzen 

 

b) Allgemeinbildender Lernbereich 

Entsprechend der Rahmenstundentafel erfolgt die Ausbildung in folgenden Fächern:  

- Deutsch (4 Wochenstunden) 

- Mathematik (4 +2 Wochenstunden) 

- Englisch (4 + 2 Wochenstunden) 

- Politik und Wirtschaft (2 Wochenstunden) 

- Religion (2 Wochenstunden) 

- Sport (2 Wochenstunden für 1 Halbjahr) 

- Chemie (2 Wochenstunden, 1.  Habjahr) 

- Physik (2 Wochenstunden, 1. Halbjahr) 

 

  c) Wahlpflichtunterricht (2 Wochenstunden, 2. Halbjahr) 

Erstmals im Schuljahr 2008/09 gibt es ein klassenübergreifendes Angebot naturwissenschaftlicher  

Kurse zur Einwahl. 

 


